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Brand AKTUELL: Feuerwehr Redleiten sagt „DANKE“

 

Die Feuerwehr Redleiten bedankt sich für 
die großzügigen Spenden bei der Haus-
sammlung für das neue Kommando Ein-
satzfahrzeug.  
 

Es ist nicht selbstverständlich, etwas zu 
spenden, wenn man liest, wofür das ganze 
Jahr über gesammelt wird und zu wie vielen 
Spenden aufgerufen wird. 
Dennoch ist die stolze Summe von über € 
10.000.- zusammengekommen!  
Aus diesem Grund sagen wir nochmals 
DANKE!  
 

Mit dem Kommando Bus wurden schon ei-
nige Einsätze bewältigt. Es ist ein gutes Ge-
fühl, wenn man weiß, beruhigt ausfahren zu 
können, ohne Gefahren befürchten zu müs-
sen. Denn wir sind für euch da, auf Knopf-
druck - Tag und Nacht. 

 

Allerdings sind Mannschaft, Fahrzeug und 
Gerätschaften nicht nur im Ernstfall für die 
Bevölkerung im Einsatz. 
 

Die Segnung des Einsatzfahrzeuges findet  
am 23. Juli 2016 um 19:00 Uhr beim Feu-
erwehrhaus in Redleiten statt. 
Zu diesem Festakt mit anschließendem Ol-
diesabend darf ich euch recht herzlich ein-
laden.  
  

Feuerwehrjugend Redleiten: 
Die Feuerwehrjugend sucht Verstärkung! 
Ob Mädchen oder Junge zwischen  
9 und 15 Jahren meldet euch bei Interesse 
bei mir (Tel.: 07683/8902) oder bei den bei-
den Jugendbetreuern Magdalena Scheibl 
und Peter Wenninger. 
 

Eine aktive Feuerwehrjugend ist ein Zei-
chen für das Weiterführen des Feuerwehr-

wesens. 
Unsere derzeitige Ju-
gendgruppe konnte den 
ersten Sieg beim ersten 
Bewerb  am Samstag, 28. 
Mai 2016 in Lenzing ein-
fahren. Tolle Platzierun-
gen folgten auch in den 
weiteren Bewerben. 
Super Leistung! Gratu-
lation!  

Herzlichen Dank! 
Euer Feuerwehrkom-
mandant HBI Herbert 
Pramendorfer 
 

i.B. die stolze Truppe: Jugendbetreuer Peter Wenninger, Vanessa Scheibl, Michaela Scheibl, Dominik 
Scheibl, Anja Moser, Stefanie Scheibl, Stefanie Ebner, Jugendbetreuerin Magdalena Scheibl, vorne: 
Helena Maringer, Vanessa Pramendorfer 
 

Alle aktuellen Ergebnisse unserer Bewerbsgruppen sowie weitere Termine finden Sie 
unter:  www.ff-redleiten.at oder www.redleiten.ooe.gv.at 
 
Impressum: Erscheinungsort: 4873 Redleiten, Erscheinungspostamt: 4875 Redleiten, Eigentümer, Herausgeber und Verleger: 
Gemeindeamt Redleiten. Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Altmann Michael. 
Druck: eigener Abzug, Infos unter: www.redleiten.ooe.gv.at 
Blattlinie: Offizielles Mitteilungsblatt der Gemeinde Redleiten für kommunale Information und Lokalberichte, Auflage: 200 
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RE D L E I T E N aktuell 
 

Herzlichen Glückwunsch … 
 
zum Geburtstag: 
 

Pillichshammer Maria  76 Jahre 
Hunara Elisabeth  71 Jahre 
Kaiser Franz  77 Jahre 
Seifriedsberger Friederike 88 Jahre 
Streicher Herbert  73 Jahre 
Hunara Franz  73 Jahre 
Aschenberger Rudolf  72 Jahre 
Seifriedsberger Aloisia  85 Jahre 
Pichlmann Aloisia  78 Jahre 
Kinzelberger Maria  83 Jahre 
Krammer Marianne  70 Jahre 
Zoister Josef  88 Jahre

 
zur Geburt:  
 

Sebastian Troppmair,  
Sohn von Christina und Daniel 
Troppmair   

 
 
 
im Bild mit Bruder 
Philipp 
 

 
 
 
 
 

 



 

 

Geschätzte Redleitnerinnen und Redleitner 
 
Fast die Hälfte des Jahres ist schon vo-
rüber und es hat sich wieder einiges getan 
in der Gemeindestube. Es wurden 3 Ge-
meinderatssitzungen abgehalten. Die wich-
tigsten Tagesordnungspunkte möchte ich 
Euch kurz erläutern. 
 
Rechnungsabschluss 
 

Mit einem Soll-Abgang im Rechnungsab-
schluss 2015 von ca. € 17.000,00 ist es uns 
gelungen den Abgang wieder wesentlich 
unter dem Voranschlagsabgang zu drü-
cken. Beim Land OÖ wurde um Beglei-
chung des Abgangs angesucht und der 
Ausgleich ist uns auch schon schriftlich zu-
gesagt worden.  
 

Dass uns der Abgang zur Gänze ausgegli-
chen wird, ist auch Bestätigung dafür, dass 
mit Mitteln der Gemeinde sorgsam umge-
gangen wird und die Gemeindefinanzen in 
Ordnung sind. Dies wurde auch von unse-
rem Gemeindereferenten  Landesrat Max 
Hiegelsberger bei einem Vorsprachetermin 
als „mustergültig“ bezeichnet. 
 
Förderzusagen vom Land 
 

 
Besprechung mit Gemeindereferenten LR 
Max Hieglsberger über Bedarfzuweisungen 
für die Gemeinde Redleiten am 16. Juni 
2016:  
 

• € 20.000,00 für die Friedhofserwei-
terung und für die Errichtung der 
Friedhofsmauer 

• jeweils € 20.000,00 für die Jahre 
2017 und 2018 für die Erhaltung un-
serer Strassen und die Fertigstel-
lung der Mauer bzw. Böschung am 
Dorfplatz 

• Zusage Anschaffung eines Lösch- 
Fahrzeuges mit Pumpe und Not-
stromaggregat,  
Gesamtkosten ca. € 280.000,00  

 
Ankauf eines Löschfahrzeuges 
 

Unser Feuerwehrauto wird nächstes Jahr 
25 Jahre, darum ist es wieder Zeit über ei-
nen Ersatz nachzudenken. Nach Abstim-
mung mit der FF Redleiten, dem Ab-
schnittskommandanten und dem Landes-
feuerwehrkommando wurde im Gemeinde-
rat der Grundsatzbeschluss für den Ankauf 
eines Löschfahrzeuges ( LF-A mit ca. 14 to) 
gefasst. Beim Termin mit Landesrat Max 
Hiegelsberger  wurde uns auch von seitens 
des Landes die Zustimmung für den Ankauf 
erteilt. 
Die Finanzierung wird nach Vorliegen der 
Angebote festgelegt (2018). Der Austausch 
wird dann voraussichtlich 2021 erfolgen. 
Momentane geschätzte Kosten:  
ca. € 280.000,00. 
 
Termin Jungbürgerfeier 
 

Erstmals wird in Redleiten am 15. Juli 2016 
eine Jungbürgerfeier stattfinden. Bei einem 
gemütlichen Essen soll die Großjährigkeit 
gewürdigt werden und mit einem Einblick in 
das Gemeindeleben und die Übergabe des 
Jungbürgerbriefes soll die Feier abgerun-
det werden. 
 
Mietwohnungen OGW   
Oberflächenwasser 
 

Aufgrund von Problemen mit der Versicke-
rung der Oberflächenwässer ist der Be-
schluss gefasst worden, der OGW die Er-
richtung eines Rückstaukanals am Sport-
platzparkplatz zu genehmigen. 
 

Mit dieser Maßnahme werden die Oberflä-
chenwässer dosiert in den Altbach eingelei-
tet und einem Volllaufen des Kellers der 
Mietwohnungen bei starken Niederschlä-
gen sollte damit entgegen gewirkt werden.  
 

Durch diesen Zusatzaufwand hat sich auch 
der Übergabetermin etwas nach hinten ver-
schoben. Mietbeginn soll laut Angabe der 
OGW im Oktober sein.  
 
Leitungsrecht für Verlegung eines Glas-
faserkabels 
 

Da es in der Gemeinderatssitzung vom 24. 
Februar 2016 mit der Firma Terra Consul 
Gmbh, Otzigen 12 zu keiner Einigung zur 
Mitbenützung eines Rohres im Besitz der 



 

 

Gemeinde Redleiten gekommen ist, wurde 
in der Gemeinderatssitzung am 14. März 
2016 das Leitungsrecht über öffentliches 
Gut beschlossen.  
 

Mittlerweile wurde die Leerverrohrung  mit-
tels Spülbohrung eingezogen. Aufgrund 
der schwierigen Bodenverhältnisse sind die 
letzten ca. 300 Meter mit einem Kabelpflug 
eingezogen worden. In diese Verrohrungen 
wird ein Lichtwellenleiterkabel (Glasfaser) 
eingeblasen, damit kann eine leistungsfä-
hige Internetverbindung hergestellt wer-
den, die die Firma Terra Consul Gmbh für 
ihr Ingenieurbüro braucht. Betreiber des 
Glasfasernetzes ist die Energie AG-Tele-
kom.  
 

Die Kosten für die Herstellung der Leitung 
vom Transformator nahe der Gemeinde  
bis nach Otzigen werden von der Firma 
Terra Consul  Gmbh getragen.  
 
Breitbandinternetversorgung Redleiten 
 

Ich als Bürgermeister habe mich in letzter 
Zeit mehr mit dem Thema Breitband ausei-
nandergesetzt und es wurden Möglichkei-
ten einer Versorgung unseres Gemeinde-
gebietes geprüft. 
Für uns in Redleiten würden zwei Anbieter 
in Frage kommen, zum einen die  A1 Tele-
kom sowie die Energie AG-Telekom, die 
bereits einen Verteiler für Breitband beim 
neuen Wohnbau installiert hat. 
 

Ein Problem bei der A1 Telekom besteht 
darin, dass  der nächste Glasfaseran-
schluss beim Wählamt in Frankenburg ist 
und eine Wirtschaftlichkeitslücke für den 
Ausbau in Redleiten in sechsstelliger Höhe 
klafft.   
 

Wichtig wäre, dass jeder, der Interesse  an 
einem leistungsfähigen Internetanschluss 
hat, uns das bekannt gibt. Nur mit einer ent-
sprechenden Anschlussdichte wird der 
Ausbau für die Anbieter rentabel und die 
Netzherstellung vorangetrieben. Bitte be-
achten Sie dazu die Information bzw. Rück-
meldeformular der Energie AG in dieser 
Ausgabe.  
 

Man sollte an die Zukunft denken, denn 
leistungsfähiges Internet wird immer wichti-
ger in unserem Leben. Immer mehr geht 
der Trend zum Arbeiten von zuhause aus, 
oder Fernsehen übers Internet und vieles 
mehr, das im Alltag von zuhause erledigt 
werden kann.  

 
Anschaffung eines Geschwindigkeits-
messgerätes 
 

Da sich in letzter 
Zeit immer mehr 
Bürger über 
schnelle Fahrweise 
von rücksichtslosen 

Verkehrsteilneh-
mern beklagt haben, 
schafft die Ge-
meinde eine Ge-

schwindigkeitsanzeige an.  
 
Das Gerät misst nicht nur die Geschwindig-
keit, sondern erfasst auch die Uhrzeit und 
speichert diese Daten dann ab. Die so ge-
wonnenen Daten können von uns ausge-
wertet werden und wir können mit der Poli-
zei gezielter eingreifen.  
 
Ich bin der Meinung, so diese verantwor-
tungslose Raserei eindämmen zu können. 
Das Gerät ist bereits geliefert worden und 
wird in den nächsten Wochen aufgestellt.  
 
Fusion mit Frankenburg 
 

Dieses Thema aus dem Rechnungshofbe-
richt Frankenburg wurde bei einem Ge-
spräch zwischen mir und Bürgermeister Jo-
hann Baumann und den Amtsleitern der 
Gemeinden diskutiert.  
Man war sich schnell einig, dass jede Ge-
meinde seine Eigenständigkeit behalten 
soll. Betont wurde die gute Zusammenar-
beit zwischen den beiden Gemeinden, die 
sollte auch in Zukunft erhalten bleiben. 
 

Auch seitens des Landes OÖ wurde uns 
versichert keine Zwangsfusionen durchzu-
führen. 
 

Augenmerk muss auf eine solide und ver-
nünftige Verwaltung der Gemeinde gelegt 
werden, so wie wir das auch in der Vergan-
genheit getan haben. So steht unserer 
schönen Heimatgemeinde Redleiten noch 
eine lange Zukunft be-
vor. 
 
Euer Bürgermeister 
    

 
 
 



 

Hochgeschwindigkeits-Internet über Glasfaser in Redleiten 

 

Immer mehr Handlungen aus dem Alltag werden mittlerweile ins Internet verlagert.  
Ob fernsehen, einkaufen, arbeiten oder sich mit Freunden austauschen. Durch die immer 
datenintensivere Nutzung stößt das verbreitete Kupfernetz oder Funknetz an seine 
Grenzen. Nur ein geringer Anteil der Haushalte in Oberösterreich hat Zugang zum 
ultraschnellen Breitbandinternet, dem Glasfasernetz. 
Internetanschlüsse auf Glasfaserbasis ermöglichen schnelle Datenübertragungen. Für viele 
Menschen und Unternehmen sind diese unverzichtbar geworden. Der Breitbandausbau ist 
eine wichtige Zukunftsinvestition, gerade auch für den ländlichen Raum. 
 
Aus diesem Grund bemüht sich die Gemeinde Redleiten in Zusammenarbeit mit der Energie 
AG um eine Optimierung des Internetzuganges. 
 
Ob dieses Netz bei Ihnen auch tatsächlich ausgebaut werden kann, entscheiden 

Sie selbst.  

 

Dazu muss ein hohes Kundeninteresse bestehen und genügend Interessensbekundungen 
bei uns eingehen. Bei entsprechender Nachfrage erfolgt seitens der Energie AG eine genaue 
Prüfung hinsichtlich der Umsetzbarkeit. 
  
 
Überzeugen Sie auch Ihre Bekannten, Verwandten und Freunde in Ihrer Siedlung oder 
Ortsteil von den Vorteilen, die ein Ausbau des Glasfasernetzes mit sich bringt:  
 

- 100 % Glasfaser bis ins Gebäude bzw. Wohnung 
- ausreichend Leistungsreserven auch für anspruchsvolle Mehrpersonenhaushalte 
- zukunftssicher und wenig störanfällig 
- höchste und stabile Bandbreiten mit 100 Mbps 
- mehr als 40 HD-Sender 
und das bereits ab € 39,90 

 
 
Genaue Informationen über das Produkt „powerSpeed“ der Energie AG finden Sie auf der 
Homepage der Energie AG. www.power-speed.at 
 
Bei Fragen steht die Service Hotline der Energie AG Oberösterreich Telekom GmbH unter 
05 9000 2999 von Montag bis Freitag von 07:00 – 22:00Uhr für Sie bereit. 
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Angebote der Gesunden Gemeinde Redleiten  
 
Wochenprogramm: 
  
jeden Montag:  
Nordic walken für Männer und Frauen, Treffpunkt 18.30 Uhr  
 
jeden Dienstag:  
Radfahren für Männer und Frauen, Treffpunkt 18.30 Uhr  
 
jeden 1. Samstag im Monat:  
50+ Wanderung, Treffpunkt 14 Uhr  
(Infos bei Schmalzl Sepp 0664 1269523) 
 
Treffpunkt zu allen Angeboten ist der Gemeindeparkplatz Redleiten 
 
 
NEU!NEU!NEU!Smovey Ringe zum Ausleihen und Probiere n 
Wir haben von der Gesunden Gemeinde Redleiten 2 Paar Smo-
vey-Ringe inkl. Übungs CD zum Ausprobieren angeschafft. Jeder 
Redleitner bzw. jede Redleitnerin kann sich jederzeit die Smovey-
Ringe bei uns am Gemeindeamt ausborgen und probieren. Das 
Ausleihen ist kostenlos. Bitte nehmen Sie vorher mit uns telefo-
nisch Kontakt auf: 8355-13 (Gitti). Beim Nordic-walken am Montag 
stehen die Ringe ebenfalls zur Verfügung.  
Viel Spass beim Ausprobieren.  
 

 

VORTEILE UND ANWENDUNGEN von Smovy Ringen 

smoveyTCM:  An den 
Handinnenseiten und an 
den Handrücken befinden 
sich die Reflexpunkte fast 

aller Organe und Drüsen. smovey sti-
muliert durch feine Vibrationen diese 
Reflexpunkte und wirkt sich positiv 
auf die entsprechenden Organe und 
Drüsen aus.  
 

smoveyBRAIN: Unser 
Gehirn ist in zwei Hälften 
geteilt. Die rechte Hälfte 
ist für Gefühle und Fanta-

sie zuständig, die linke für das analy-
tische Denken und unsere Kommuni-
kationsfähigkeit. Mit smovey aktivie-
ren wir durch Kreuzbewegungen 
beide Gehirnhälften. 
 

smoveyVIBRATION: Aus 
den Größen der Bauteile er-
geben sich verschiedene 
Frequenz-bereiche, die sich 

positiv auf den Organismus auswir-
ken. 

smoveyOUTDOOR: Am schön-
sten ist es doch immer wieder 
draußen. smovey passt hier 
schon der Farbe wegen perfekt 

zum Training in der Natur. Davon abgese-
hen wirkt die Farbe Grün positiv auf unse-
ren Organismus. 
 

smoveyBALANCE: Durch ge-
zielte Balanceübungen verfei-
nern Sie das Zusammenspiel 
Ihrer Muskulatur und meistern 

dadurch im Alltag plötzliche Bewegungen = 
Sturzprophylaxe!  
 

smoveyGEWICHT: Das Ei-
gengewicht liegt bei 0,5 kg pro 
Ring im Stillstand. Bei dynami-
schen Bewegungen durch 
Schwingen kann diese Masse 

durch die Fliehkräfte auf ein Vielfaches ge-
steigert werden. 



 

 

Bericht der VS Frankenburg
 
Ab ins Labor! 
Die drei 4. Klassen wurden von Kollegen 
Enemoser von der NMS in das Physik-Che-
mie-Labor eingeladen. Dort konnten sie  etli-
che tolle Experimente bestaunen und auch 
selbst experimentieren. Ein herzliches Dan-
keschön für dieses tolle Zeichen der guten 
Zusammenarbeit der beiden Schulen in Fran-
kenburg!  
 

 

Leseolympiade 2016 

Einen tollen Erfolg konnte das Schulteam der 
VS beim diesjährigen Bezirksfinale der Le-
seolympiade verbuchen! Verena Beck, Jo-
hanna Hochrainer und Jakob Preuner beleg-
ten nach vielen spannenden Fragen zu drei 
gelesenen Büchern den hervorragenden 
3.Platz! 

 

 Radfahrprüfung 

59 Schülerinnen und Schüler nahmen an der 
Radfahrprüfung an der Volksschule Franken-
burg teil. Nach intensiver Vorbereitung und 
Überprüfung der Fahrräder hatten sie auf ei-
ner anspruchsvollen Strecke um die Schule 
ihre Verkehrstüchtigkeit im Straßenverkehr 
zu beweisen. 

Es liegt in unser aller Interesse, dass unsere 
Schulkinder stets sicher im Verkehr unter-
wegs sein können!  

  

Gesundheitserziehung 
Alle Kinder der VS kamen wieder in den 
Genuss, mit Fr. Mag. Wachter je 5 Stunden 
pro Klasse im Turnunterricht viel Nützliches 
zum Thema „Haltungs- und Bewegungser-
ziehung“ zu erfahren und zu erproben. Auch 
der Spaß kam nicht zu kurz! 

 

Erstkommunion 
Bei strahlendem Vorsommerwetter erhielten 
46 Kinder der VS am 22.5.2016 ihre Erst-
kommunion. Die feierliche Messe wurde 
von Koll. Leitner und Pfarrer Sallaberger 
sehr festlich gestaltet!



 

 

Berichte aus der Neuen Mittelschule 
 
 

Exkursion Mauthausen  

 
Am 16. März wurden die Schülerinnen und 
Schüler der vierten Klassen im KZ Mauthau-
sen mit zeitgeschichtlichen Themen in sehr 
beeindruckender Weise konfrontiert. Der 
zweistündige Rundgang begann mit dem 
Häftlingsweg. Wir gingen den Weg vom 
Steinbruch in das Lager zurück. Manches 
hochrote, aber auch sehr nachdenkliche Ge-
sicht konnte man dabei entdecken. Zwei sehr 
gute Führungskräfte machten die Schülerin-
nen und Schüler mit dem Lagerleben ver-
traut. So manche laut gestellte Frage “Wie 
geht das? Wie hätte ich das überlebt? Konnte 
man das überleben?“ wurde dabei nur mit ei-
gener Einschätzung und eigenem Vorstel-
lungsvermögen beantwortet. Ein Film über 
die Naziherrschaft und die Aufarbeitung der 
Geschehnisse nach dem Zweiten Weltkrieg 
rundete die Zeitgeschichte aus der Nähe ab. 
 
Vöcklatallauf 
Die Läuferinnen und Läufer der NMS Fran-
kenburg konnten sich beim diesjährigen 
Vöcklatallauf am 23. April 2016 hervorra-
gend in Szene setzen. Die unten abgebildeten 
Mädchen konnten zweite, dritte, vierte und 
fünfte Plätze in ihren Altersklassen errei-
chen. 
 
vlnr: Huber Kevin, Ketter Anna, Huemer Jo-
hanna, Wienerroither Lena und  
Pichlmann Angela. 

Gelungene Muttertagsüberraschung  
Großen Anklang fanden die Kochbücher der 
2b Klasse, die im Zuge des Deutschunter-
richts bei der Textsorte „Beschreibung“ ent-
standen. Die Rezepte reichen von „Bratknö-
del nach Frankenburger Art“ bis Zimteis.  Im 

Rahmen dieses Projektes haben die Schüle-
rinnen und Schüler fleißig ausprobiert und 
gebacken. Auch die Mamas haben schon das 
eine oder andere Rezept nachgekocht. 
 
Elena Altmann ist Meisterin  
auf 2 Rädern 
Wegen des schlechten Wetters konnte der 
Schulbewerb heuer erst verspätet ausgetra-
gen werden. Nach einem spannenden Be-
werb wurden am 6. Juni 2016 die Sieger ge-
kürt. Elena (links im Bild) hat den Bewerb bei 
den Mädchen gewonnen. 
 

 
 
Ausführlichere Berichte finden Sie unter 
http://nms.frankenburg.com  
 

Wir wünschen allen Schülern und 

Schülerinnen erholsame Ferien.  

 



 

  


